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Allgemeine Informationen zum Studium,
zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Studienaufbau
Zentrale Studienberatung (ZSB)
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4999
Fax: +49 541 969 4792
E-Mail: zsb.uniundfh@uni-osnabrueck.de
www.zsb.uni-osnabrueck.de

Fachspezifi sche Informationen
Fachgebiet Kunst / Kunstpädagogik
Fachbereich Erziehungs- und Kulturwissenschaften
Seminarstraße 33
49074 Osnabrück  
Tel.: +49 541 969 4225
Fax: +49 541 969 4887
E-Mail: kunstpaedagogik@uni-osnabrueck.de
www.kunstpaedagogik.uni-osnabrueck.de

Informationen zum Bewerbungs- und
Zulassungsverfahren und zur Einschreibung
Studierendensekretariat
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück 
Tel.: +49 541 969 7777 (Info-Line)
Fax: +49 541 969 4850 
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de 
www.uni-osnabrueck.de/243.html

Für internationale Bewerberinnen und Bewerber mit auslän-
dischen Zeugnissen gelten zum Teil abweichende Bewerbungs-
termine und -adressen. Zusätzlich müssen ausreichende Deutsch-
kenntnisse nachgewiesen werden. Weitere Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/943.html

Auslandssemester
Die Prüfungsordnung schreibt keinen obligatorischen Auslands-
aufenthalt vor. Dennoch besteht die Möglichkeit, zum Beispiel 
im Rahmen von Austauschprogrammen, einen Studienabschnitt 
an einer ausländischen Partnerhochschule zu verbringen. 
Ansprechpartner für Fragen zum Studium im Ausland ist das 
Akademische Auslandsamt. Während des Semesters werden 
regelmäßig Informationsveranstaltungen angeboten. Weitere 
Informationen unter: 
www.uni-osnabrueck.de/2457.html

Master-Studienprogramme
Im Anschluss an den Bachelorstudiengang bietet die Universi-
tät Osnabrück einen Masterstudiengang an, für den besondere 
Zugangsvoraussetzungen (z. B. Sprachkenntnisse) gelten.

Lehramt
– Lehramt an Gymnasien (M.Ed.) 
Bitte beachten Sie, dass hierfür im Bachelorstudiengang eine 
gültige Fächerkombination studiert werden muss.

Weitere Studienangebote
Kunst kann auch als Unterrichtsfach für Grund-, Haupt- und 
Realschulen studiert werden.

Informationen im Internet
Fachgebiet Kunst / Kunstpädagogik
www.kunstpaedagogik.uni-osnabrueck.de

2-Fächer-Bachelor-Studiengang
www.uni-osnabrueck.de/2842.html

Lehramts-Studiengänge an der Universität Osnabrück
www.uni-osnabrueck.de/2819.html

Prüfungs- und Zugangsordnungen
www.uni-osnabrueck.de/997.html



Im Verlauf des Bachelorstudiums müssen insgesamt 180 Leis -
tungspunkte (LP) erworben werden, die sich auf die zwei 
Studienfächer (126 LP), den Professionalisierungsbereich (28 LP), 
Praktika (14 LP) und die Bachelorarbeit (12 LP) verteilen. 

Kunst als Hauptfach LP

Drei Grundmodule:
 1. Künstlerische Grundlehre 10
 2. Bildende Kunst (HF) 14
 3. Visuelle Medien (HF) 14
Zwei Hauptmodule:
 1. Bildende Kunst (HF) 16
 2. Visuelle Medien (HF) 16
Didaktik (HF) 9
Pfl ichtexkursion 5

   84

Kunst als Kernfach LP

Drei Grundmodule:
 1. Künstlerische Grundlehre 10
 2. Bildende Kunst 7 ( 10)
 3. Visuelle Medien 10 (7)
Zwei Hauptmodule:
 1. Bildende Kunst (HF) 8 (16)
 2. Visuelle Medien (HF) 16 (8)
Didaktik (HF) 6
Pfl ichtexkursion 3
Wahlveranstaltung 3

   63

Kunst als Nebenfach LP

Drei Grundmodule:
 1. Künstlerische Grundlehre 10
 2. Bildende Kunst 7 (10)
 3. Visuelle Medien 10 (7)
Ein Hauptmodul:
 Bildende Kunst (NF) oder Visuelle Medien (NF) 8 
Didaktik (NF) 6
Pfl ichtexkursion 1

   42

Kunst / Kunstpädagogik
2-Fächer-Bachelor-Studiengang 

Das Studium der Kunst / Kunstpädagogik ist geprägt durch eine 
enge Verzahnung von Th eorie und Praxis. Der Auseinanderset zung 
mit den verschiedenen Möglichkeiten und Problemen künstleri-
scher Arbeit wird eine besondere Bedeutung zugemessen. Dieser 
Orientierung entspricht eine Vielzahl professionell eingerichteter 
Werkstätten und Ateliers, in denen die spezifi schen künstlerischen 
Techniken erlernt und studiert werden können.

Fachspezifi ka an der Universität Osnabrück
Nach einführenden Lehrveranstaltungen wird die indi vidu elle 
Atelier-, Werkstatt- und Laborarbeit durch Korrekturtermine der 
Dozentinnen und Dozenten begleitet. Hinzu kommt die Ausein-
andersetzung mit aktueller und historischer Kunst. Die in der 
eige nen Praxis gewonnenen Ansichten können für die Betrach-
tung, Analyse und Interpretation von Kunstwerken eine wichtige 
Hilfe sein. In der Fachdidaktik werden die in der Praxis und 
Th eorie gewonnenen Erkenntnisse auf die schulischen und außer-
schulischen Berufsfelder bezogen. Ein wichtiger Bestandteil des 
Studiums sind Exkursionen zu Ausstellungen im In- und Ausland. 
Regelmäßig werden Fahrten zu den großen Museen in Paris, 
 London, New York, Kopenhagen, Rom, Venedig und Wien ange bo-
ten, um den Studierenden eine Auseinandersetzung mit Originalen 
zu ermöglichen. Das Fach verfügt über eine Grafi sche Sammlung 
mit Originalen aus dem 15. Jahrhundert bis in die Moderne.

Berufs- und Tätigkeitsfelder
Absolventinnen und Absolventen fi nden Beschäftigungsmöglich-
keiten in Museen, Kunst- und Jugendkunstschulen, Erwachsenen-
bildungsstätten, bei der Presse, im Verlagswesen, bei Film und 
Fernsehen, in Medienagenturen, kunsttherapeutischen Einrichtun-
gen, in der kommunalen Öff entlichkeitsarbeit, in Kulturämtern 
sowie Galerien und Kunststiftungen. 

Wer das Studium im Masterstudiengang »Lehramt an 
 Gymnasien« fortsetzt, qualifi ziert sich für eine Tätigkeit als 
 Lehrerin oder Lehrer am Gymnasium.

Studiengang
Das Studienfach Kunst / Kunstpädagogik kann im Rahmen des 
2-Fächer-Bachelor-Studiengangs als Hauptfach, Kernfach oder 
Nebenfach studiert werden und ist mit einem weiteren Studien-
fach zu kombinieren. Detaillierte Informationen hierzu unter:
www.uni-osnabrueck.de/2856.html

Informationen zu den Inhalten der einzelnen Module und zu 
den erforderlichen Studienleistungen fi nden Sie in den fach-
bezogenen Teilen zur Prüfungsordnung:
www.uni-osnabrueck.de/997.html 

Studienbeginn
Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen 
werden. 

Studiendauer
Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.

Unterrichtssprache
Die Unterrichtssprache ist Deutsch.

Sprachkenntnisse
Im Verlauf des Bachelorstudiengangs sind keine Sprachkennt-
nisse nachzuweisen. 

Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung für das Studium ist die Allgemeine 
 Hochschulreife oder die Fachgebundene Hochschulreife oder 
eine besondere Hochschulzugangsberechtigung (»Studium 
ohne Abitur«). Nähere Informationen siehe: 
www.studieren-in-niedersachsen.de
Darüber hinaus müssen Studieninteressierte an einer Eignungs-
prüfung teilnehmen. Anmeldeschluss ist der 1. Juni (Abgabe 
einer Mappe mit Arbeitsproben).
www.kunstpaedagogik.uni-osnabrueck.de

Zulassungsbeschränkung (»NC«)
Informationen zu möglichen Zulassungsbeschränkungen für das 
jeweils kommende Wintersemester und zur Studienplatzvergabe 
fi nden Sie ab Mai im Internet unter: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html 
www.uni-osnabrueck.de/1127.html

Bewerbung
Bewerbung und Einschreibung erfolgen über das Studierenden-
sekretariat. Aktuelle Informationen zur Bewerbungsfrist fi nden 
Sie im Internet: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
Die Bewerbung erfolgt zum Teil online: 
www.uni-osnabrueck.de/219.html


